
Groß war das Interesse am Informationsabend der Stadt und der beteiligten Schulen am Donnerstagabend in der Eugen-Hohly-Halle. Bilder: Steinemann

Mit Transparenz gegen die Unsicherheit
Informationsveranstaltung zur geplanten Gemeinschaftsschule von großem Interesse und Zweifeln geprägt

Von unserem Mitarbeiter
Stefan Beckmann

Welzheim.
Veränderungen führen beim Men-
schen sehr oft zunächst zu Unsicherheit.
Dem kann man mit frühzeitigen Infor-
mationen entgegenwirken. Zur Gemein-
schaftsschule in Welzheim, die be-
reits in zwei Jahren ihren Betrieb aufneh-
men soll, hatten die Stadtverwaltung,
die Bürgfeldschule und die Kastell-Real-
schule deswegen zu einer Informati-
onsveranstaltung eingeladen.

Mehr als 200 Menschen, darunter eine Men-
ge interessierte Eltern, aber auch viele Lei-
ter, Lehrerinnen und Lehrer aller Welzhei-
mer Schulen füllten am Donnerstagabend
die Eugen-Hohly-Halle während der fast
dreistündigen Informationsveranstaltung.
In seiner Begrüßung machte Bürgermeister
Thomas Bernlöhr deutlich, wie wichtig ihm
das Thema ist und dass gerade die anwesen-
den Eltern Hauptadressat der Informatio-
nen sind. Daher freute es auch den Schultes,
dass die Leiterin des Staatlichen Schulam-
tes in Backnang, Sabine Hagenmüller-Geh-
ring, und der für Realschulen zuständige
Schulrat Helmut Bauer anwesend sein
konnten.

An Gemeinschaftsschule führt
kein Weg vorbei

Die Stadt hatte als Moderator und Begleiter
Ulrich Schielke, den ehemaligen Schullei-
ter der Backnanger Tausschule, die seit Be-
ginn des aktuellen Schuljahres Gemein-
schaftsschule ist, für das Vorhaben gewin-
nen können. Und Ulrich Schielke machte in
seiner Präsentation deutlich, dass bei dieser
demografischen Entwicklung kein Weg an
der Gemeinschaftsschule vorbeiführt. Ne-
ben einer Übersicht zu den möglichen schu-

Zweifel aufkommen lassen könnten. Dazu
die Rektorin der Kastell-Realschule, Sibille
Renz-Noll: „Schulausfall gibt es dann nicht
mehr, da werden wir uns entsprechend or-
ganisieren.“ Es blieben schon Fragen unbe-
antwortet, aber es war immerhin ein Auf-
takt mit viel Transparenz zu einem span-
nenden Prozess. Dazu passte das Motto des
Moderators Ulrich Schielke: „Egal wie weit
der Weg ist, man muss den ersten Schritt
tun.“

on den Terminplan zur „neuen Schule“ auf.
Dem schlossen sich nun viele Fragen aus

dem Auditorium an, die oft von „Zweifel“
und „Bauchweh“ begleitet waren. Dem
Umstand, dass die Kinder nun den ganzen
Tag in der Schule sind, hielt der Rektor der
Bürgfeldschule, Werner Walter-Krause,
entgegen, dass es „abwechselnde Phasen
zwischen Spannung und Entspannung ge-
ben wird“ und die Kinder in der Regel keine
Aufgaben mehr mit nach Hause bringen.

Auf die Frage, wie die Klasse oder besser
Lerngruppe in Zukunft aussehen soll, ver-
wies Sabine Hagenmüller-Gehring auf die
Expertise „Gemeinschaftsschule Baden-
Württemberg“ der Universität Tübingen,
die eine gute „Durchmischung“ der Schüler
im Lernverband beinhaltet. Immerhin an
drei bis vier Tagen in der Woche heißt es
dann, acht Stunden in der Schule zu sein.
Darin sahen viele Anwesende die Gefahr,
dass Hobbys und das Vereinsleben leiden
könnten. Zudem bräuchten viele Kinder am
Nachmittag ihr eigenes Zuhause als „Rück-
zugsgebiet“, was so dann nicht mehr mög-
lich wäre.

Überrascht war der Bürgermeister, als
eine Lehrerin die Vermutung äußerte, dass
die Gemeinschaftsschule eher der alleinige
Wunsch der Stadt sei. Thomas Bernlöhr
verwies auf den „Schulterschluss“ mit den
beiden verantwortlichen Rektoren und er
selbst hat keinen Zweifel, dass die beiden
Schulen das Ziel auch mit einem qualitativ
gut entwickelten Konzept erreichen wer-
den. Der Gefahr, dass die Bürgfeldschule
bei dieser Entwicklung absehbar schließen
müsste und die Realschule irgendwann „to-
tal überfordert sei“, soll mit dem Plan ent-
gegengewirkt werden.

„Bauchweh“ machten den Eltern noch
die vielen Stundenausfälle, die an der Ver-
lässlichkeit, gerade für berufstätige Eltern,

lischen Abschlüssen und Anschlüssen an
andere Schulen ist für ihn die konstante
Entwicklungsbegleitung für Eltern enorm
wichtig. Zur Verdeutlichung zeigte er zum
Schluss seiner fast einstündigen Präsentati-

Bürgermeister Thomas Bernlöhr stellt vor: Ulrich Schielke und die Schulleiter Werner Walter-Krause
(Bürgfeldschule) sowie Sibille Renz-Noll (Kastell-Realschule).

Breite Basis
+ Der Prozess bis zum geplanten Start
der Gemeinschaftsschule Welzheim im
Jahre 2015 soll auf eine breite Basis
gestellt werden. Rechtzeitige Informa-
tionen an alle Beteiligten, gerade für
die Eltern, sind dabei enorm wichtig.

+ Wie eine Gemeinschaftsschule
funktioniert und welche Erfahrungen
gemacht wurden, sollen der Gemein-
derat und interessierte Bürgerinnen
und Bürger erfahren. Geplant ist laut
Bürgermeister Thomas Bernlöhr der
Besuch einer schon bestehenden
Gemeinschaftsschule. Interessenten
können sich bereits jetzt schon bei der
Stadt Welzheim melden.

+ Das Ministerium für Kultus, Jugend
und Sport des Landes Baden-Württem-
berg informiert auf einer Homepage
ausführlich über die Gemeinschafts-
schule unter www.gemeinschafts-
schule-bw.de.

Alfdorf.
Bürgermeister Michael Segan hat Ge-
meinderätin Erika Führer bei einem per-
sönlichen Besuch aus dem Gemeinderat
verabschiedet. Bekanntlich war Frau
Führer aufgrund einer schweren Krank-
heit aus dem Alfdorfer Gemeinderat aus-
geschieden.

Der Bürgermeister dankte im Namen
des Gemeinderats, der Gemeindeverwal-
tung und ganz persönlich für das enga-
gierte, wertvolle Wirken von Erika Füh-
rer in Rat, Kindergarten- und Schulaus-
schuss sowie im Ausschuss für Touris-
mus. Sie werde den Gremien sehr fehlen,
so Michael Segan in dem persönlichen
Gespräch mit Frau Führer. Als Anerken-
nung, Zeichen des Dankes und der Wert-
schätzung überreichte der Bürgermeister
einen großen Blumenstrauß sowie eine
„Alfdorf-Uhr“.

Bis zu ihrer Krankheit hat sich Erika
Führer in zahlreichen Alfdorfer Vereinen
eingebracht. Sie ist das einzige noch le-
bende Gründungsmitglied des Kleintier-
zuchtvereins Alfdorf, war bis vergange-
nes Jahr stellvertretende Vorsitzende des
DRK-Ortsvereins Alfdorf und bekleidet
noch immer das Amt der Bezirksvorsit-
zenden der Gartenfreunde Ostalb. Aber
auch dieses Amt wird sie in Kürze aus ge-
sundheitlichen Gründen niederlegen.

Für Erika Führer ist, wie bereits be-
richtet, Siegfried Wartke in den Alfdor-
fer Gemeinderat nachgerückt.

Erika Führer
verabschiedet

Friedensgebet mit
Pastor Holstein

Welzheim (mb).
Am Montag, 23. September, findet um 19
Uhr das Friedensgebet in der St.-Gallus-
Kirche statt. Es spricht Pastor Wolfgang
Holstein. In den Friedensgebetsordner
werden aufgrund der Rückmeldung drei
Lieder des Liederdichters Gerhard Schö-
ne aufgenommen: „Ich steh an deiner
Krippen hier, Nun danket alle Gott und
Ich bin nur Gast auf Erden“. Gerhard
Schöne gehörte der DDR-Bürgerrechts-
bewegung an. Die Lieder entstanden in
dieser Zeit.

Kompakt

Jahrgang 1936/37
wandert zum Killenhof

Welzheim.
Der Jahrgang 1936/37 trifft sich am Frei-
tag, 27. September, zu einer kleinen
Wanderung mit Einkehr im Killenhof
zum Salzkuchenessen. Abfahrt mit dem
Bus nach Gebenweiler ist um 14.17 Uhr
beim Gasthof zum Lamm in der
Gschwender Straße. Autofahrer kommen
bis etwa 15 Uhr direkt zum Killenhof der
Familie Grau. Anmeldung bei Ursula
Timcke, Telefon 0 71 82/82 49, oder bei
Gertrud Schuricht, Telefon 64 57. Die
Heimfahrt mit Bus von Gebenweiler, und
zwar um 18.08 Uhr oder 19.30 Uhr.

Bau-/Verwaltungsausschuss
hat eine Sitzung

Welzheim.
Die nächste Sitzung des Bau- und Ver-
waltungsausschusses findet am kom-
menden Dienstag, 24. September, statt.
Beginn ist um 17 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses in Welzheim am Kirchplatz.
Auf der Tagesordnung stehen Einzelbau-
gesuche.

Oberndorf; 11.00 Johannes-Gemeindehaus.
Donnerstag 15.30 Hausgottesdienst Ale-
xanderstift, Haus Rudersberg (Pfr. Monis).

Evangelische Kirchengemeinde
Steinenberg
Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pfr. Nemesch),
Petruskirche; 19.30 Orgelkonzert mit Kir-
chenmusikdirektorin H. Hinderer, Petrus-
kirche.

Katholische Kirchengemeinde
Welzheim
Samstag Wallfahrt nach Zwiefalten und
Heiligkreuztal. Sonntag 10.00 Gottesdienst;
16.00 Pontifikalamt (Kardinal Oswald Gra-
cias) in der Dreifaltigkeitskirche Ruders-
berg. Montag 19.00 ökumenisches Friedens-
gebet, St. Gallus-Kirche. Dienstag 18.00
Wort-Gottes-Feier. Mittwoch 8.30 Laudes.
Freitag 18.00 Gottesdienst für die Verstor-
benen der vergangenen zwei Monate.

Katholische Kirchengemeinde
Rudersberg
Samstag Wallfahrt nach Zwiefalten und
Heiligkreuztal. Sonntag 16.00 Festgottes-
dienst (Kardinal Oswald Gracias, Erzbi-
schof von Mumbai), anschl. Stehempfang
im Gemeindesaal.

Katholische Kirchengemeinde Alfdorf
St. Clemens, Alfdorf: Sonntag 9.00 Eucha-
ristiefeier und Kirchenkaffee. Donnerstag
9.00 Morgenlob. Freitag 18.00 Rosen-
kranzgebet; 18.30 Eucharistiefeier.
St. Konrad, Lorch: Sonntag 10.30 Eucha-
ristiefeier und Kinderkirche. Donnerstag
18.00 Rosenkranzgebet; 18.30 Eucharistie-
feier.

Evang. Kindergarten Ortswiesenweg:
Montag 9.00 Purzel-Treff (0-3 Jahre).
Gehren: Mittwoch 14.30 Gemeinschafts-
stunde.

Evang. Kirchengemeinde Hellershof
Sonntag 10.00 Gottesdienst (Bauer); 10.00
Kinderkirche; 17.30 Scheunengottes-
dienst, Api-Gemeinschaftszentrum Hüt-
tenbühl. Montag 16.00 Minijungschar;
18.00 Bubenjungschar; 20.00 Abfahrt zum
Sport in der Halle in Alfdorf; 20.00 Ge-
sprächskreis bei Fam. Müller, Vaihinghof.
Dienstag 9.00 Glaubenskurs; 9.00 Schä-
flestreff; 19.00 Teeniekreis. Mittwoch
13.45 Abfahrt der Konfirmanden zum
Konfi-Cup; 18.00 Mädchenjungschar;
20.00 Kreis zur Mitte bei Fam. Ackermann,
Birkhof. Donnerstag 9.00 Abenteuer Glau-
ben. Freitag 19.00 Kinderkirchvorberei-
tung; 20.00 Posaunenchor; 20.00 Jugend-
kreis.

Evangelische Kirchengemeinde
Alfdorf
Sonntag 9.00 Erntedankgottesdienst in
Vordersteinenberg, mit Kindergarten und
Kinderkirche (Hein). 10.00 Gottesdienst
mit Abendmahl in Alfdorf (Stürmer); 10.00
Kinderkirche in Alfdorf; 10.00 Kinderkir-
che in Pfahlbronn.

Evangelische Kirchengemeinden
Rudersberg und Schlechtbach
Sonntag 9.00 Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Konrad & Kirchenchor), Auferste-
hungskirche; 11.00 „StehAuf-Gottesdienst“
(Pfr. Dr. Stober & StehAuf-Team), Johan-
nes-Gemeindehaus. Kinderkirche 10.00 -
Auferstehungskirche und Gemeindehaus

Alfdorf: Sonntag 9.15 Gottesdienst und
Sonntagsschule. Mittwoch 20.00 Posau-
nenchor. Donnerstag 20.00 Bibelstunde.
Freitag 16.00 Kinderstunde.

Zeugen Jehovas Welzheim/Murrhardt
Königreichssaal, Murrhardt-Fornsbach,
Im Zeil 10: Sonntag 9.30 Vortrag; 10.10
Wachtturm-Bibelstudium. Mittwoch 19.00
Biblische Besprechung.

Neuapostolische Kirche
Welzheim
Welzheim, Falkenstraße 26: Samstag 10.00
MuKi-Probe (bezirksweit), Adelmannsfel-
den; 15.00 Seniorenchorprobe, Schw.
Gmünd. Sonntag 9.30 Gottesdienst. Mon-
tag 20.00 Vortrag „Missionswerk“. Diens-
tag 20.00 Chorprobe. Donnerstag 20.00
Gottesdienst (Bezirksevangelist Simmer-
ling).

Evang. Kirchengemeinde Kaisersbach
Sonntag 9.45 Gebetsgemeinschaft in der
Sakristei; 10.00 Gottesdienst (F. Lutz);
17.00 Konzert „Amis du Baroque“; 17.30
Scheunengottesdienst, Api-Gemein-
schaftszentrum Hüttenbühl.
Gemeindehaus: Sonntag 10.00 Kinderkir-
che. Montag 17.00 Kinderchor; 17.45 Teen-
iechor. Dienstag 17.00 bis 18.30 Bücher-
stube; 19.30 Kirchenchorprobe. Mittwoch
14.00 bis ca. 18.00 Konfi-Cup; 19.30 Po-
saunenchor. Donnerstag 18.00 Gitarren-
Anfängerkurs; 18.30 Gitarren-B-Chor;
19.45 Gitarren-Chor. Freitag 16.00 Jung-
schar für Vorschule (1. + 2. Schuljahr);
17.30 Jungschar (3. bis 5. Schuljahr).
Seniorenresidenz, Fliederweg 1: Donners-
tag 15.00 Gottesdienst (F. Lutz).

bellesetreff; 20.00 Jugendcafé Zeitlos.
Sonntag 17.30 Scheunengottesdienst (G.
Blatz). Montag 19.00 Gebetskreis; 20.00
Montagsbibelkreis. Dienstag 14.30 Stunde
in Oberrot (Salem); 20.00 Stunde in Bir-
kenlohe (Fam. Weller). Donnerstag 19.00
Hauskreis in Weidenhof (Fam. Stütz).
Freitag 19.30 Stunde in Alfdorf (Fam.
Schmidt); 19.30 Stunde in Breitenfürst
(Bürgerhaus).

Evangelisch-freikirchliche
Gemeinde Welzheim (Baptisten)
Sonntag 10.00 Gottesdienst und Kinder-
gruppenstunden. Montag 17.30 Jungpfad-
finder Mädchen (10-13 J.). Dienstag 17.00
und 17.30 Jungpfadfinder (10-13 J.); 18.00
Jungpfadfinder (13-16 J.). Donnerstag
18.00 Pfadfinder Rover (13-16 J.). Freitag
16.00 Wölflinge (7-10 J.); 16.30 Biber (5-6
J.); 18.00 Jungpfadfinder (12-13 J.); 18.15
Pfadfinderinnen (16-21 J.); 20.00 Altpfad-
findertreffen (ab 21 J.).

Gemeinde für Christus (Ev. Brüderverein)
Welzheim, Oberer Wasen 30: Mittwoch
19.30 Bibelstunde.
Missionszelt, Kaisersbach-Rotenmad:
Samstag 15.00 Kinderprogramm; 17.00
Teenieprogramm; 19.30 Bibelabend. Sonn-
tag 10.00 Gottesdienst.

Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde Welzheim/Alfdorf
Welzheim: Sonntag 10.00 Gottesdienst und
Sonntagsschule. Montag 20.00 Gebets-
kreis. Dienstag 20.00 Chor. Mittwoch 18.30
Probe Musikteam; 19.00 Teeniekreis Crazy
Peace. Donnerstag 20.00 Bezirks-Besuchs-
diensttreffen; 20.00 Lob- und Dankabend.

Evangelische Kirchengemeinde
Welzheim
Welzheim: Samstag 8.00 Abfahrt zum Aus-
flug des interreligiösen Gesprächskreises
und des Friedensgebets, ab Gallus-Kirche.
St.-Gallus-Kirche: Sonntag 10.00 Gottes-
dienst mit Neueinsetzung von Diakonin
Heß (Eckert); Opfer für Jugendarbeit, Kir-
chenkaffee (Förderkreis für Christliche
Jugendarbeit). Montag 19.00 Friedensge-
bet (Holstein). Freitag 19.00 zusätzliche
Probe Welzheimer-Wald-Kantorei.
Dietrich-Bonhoeffer-Haus: Samstag 9.30
Konfirmanden-Sporttag. Sonntag 10.00
Kindergottesdienst. Montag 19.30 Tauf-
Elternabend; 20.00 Frauentreff. Dienstag
15.15 Probe Galliculi; 18.30 Mütterkreis;
19.15 Probe Frauenstimmen; 20.00 Probe
Kirchenchor. Donnerstag 9.00 Donners-
tagsfrühstück, Thema „Jüdischer Humor“;
20.00 CVJM-Erwachsenenbibelkreis.
Rienharz: Sonntag 9.00 Gottesdienst
(Eckert); 10.00 Kindergottesdienst
Residenz am Stadtpark: Freitag 14.30 Got-
tesdienst (Eckert).

Süddeutsche Gemeinschaft
(innerhalb der evangelischen Kirche)
Welzheim, Römerweg 7:
Sonntag 18.00 Gottesdienst. Montag 19.45
Hauskreis Oase. Dienstag 20.00 Bibel-
abend. Donnerstag 9.30 Eltern-Kind-
Kreis. Freitag 15.00 Kidstreff; 17.00 Jung-
schar; 19.00 Jugendkreis; 19.30 Männer-
vesper.

Die Apis Ev. Gemeinschaftsverband Würt-
temberg Bezirk Schwäbischer Wald
Alfdorf, Gemeinschaftszentrum, Hütten-
bühlstraße 32: Samstag 19.00 Jugend-Bi-

Gottesdienste
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